
Fachschaftsrat Mathematik

Protokoll zur Sitzung am 06.05.09
Sitzungsleiter: Jan Breuer, Protokollführer: Michael Müller

1 Begrüßung und Formalia

Jan Breuer eröffnet die Sitzung um 18:29 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird mit 11/11 Mit-
gliedern festgestellt. Das Protokoll vom 27.04.09 wird bestätigt.

Anwesende FSR-Mitglieder:
Jan Breuer, Johannes Greiner, Andreas Fiedler, Anja Haack, Katharina Höhne, Alexan-
der Kruppa, Anne Lademann, Paul Mittelstädt, Michael Müller, Katharina Weiß, Vera
Schade (ab TOP2)

Gäste:
Patrick Oberthür (bis einschließlich TOP9), Alexander Schavkan (FSR Physik, bis ein-
schließlich TOP4), Marius Metzler, Frank Hedecke (beide FSR Informatik, bis ein-
schließlich TOP3), Lars Vandrei (ab TOP10)

2 Berichte

- Katharina H. berichtet von unserem ersten Professoren-Stammtisch und zieht ein po-
sitives Resümee. Wir bedanken uns bei Prof. Pöschel und bei Prof. Voigt für deren
Teilnahme.

- Paul berichtet von der Fachkommissionssitzung.

- Paul berichtet von der Ringvorlesung. Es seien immer noch sehr viele Leute anwesend.

- Paul hat die Fragebögen für die Evaluation bestellt. Der Befragungszeitraum läuft vom
18. Mai bis zum 12. Juni. Bis zum 19. Juni müssen die ausgefüllten Bögen zurückge-
schickt sein.

- Patrick berichtet von der letzten Sitzung des Studentenrates.

3 Frühwarnsystem des ZIH

Marius und Frank unterrichten uns zum aktuellen Entwurf des ZIH zur Einführung eines
,,Frühwarnsystems”. Mit dessen Hilfe sollen Internetverbindungsdaten aus dem Netz der TU
Dresden gesammelt werden, um die Sicherheit und Stabilität des Netzwerkes zu erhöhen. Der
FSR Informatik sieht diesen Plan jedoch sehr kritisch, weshalb sie uns um eine konstruktive
Beteiligung an den Diskussionen im Studentenrat bitten.
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4 Mathe für Physiker

Die Vorlesungen Mathematik 1+2 für die Fachrichtung Physik sollen ab dem Wintersemester
2009/10 mit den Analysis-Vorlesungen für Studenten der Fachrichtung Mathematik zusam-
mengelegt werden. Der FSR Physik spricht sich gegen dieses Vorhaben aus und führt ver-
schiedene Gründe für diesen Standpunkt an. Nach einer längeren Diskussion besteht auch die
Meinung des FSR Mathematik weitgehend darin, dass die Regelung zu einer Verschlechterung
der Lehre führt (z.B. aufgrund unterschiedlicher Anforderungen an den Stoff und Problemen
in der Betreuung der zahlreichen Übungsgruppen). Aufgrund der inzwischen fortgeschrittenen
Planungen erscheint es allerdings schwer dagegen noch etwas zu unternehmen.

Meinungsbild: Sollte der FSR Mathe darauf hinwirken, dass die neue Regelung – gültig ab
dem Wintersemester 2009 – zurückgenommen wird?
Ja 12/Nein 0.

Es wird eine Arbeitsgruppe zum Erarbeiten der notwendigen Vorlesungsinhalte gebildet. Da
der FSR Physik am nächsten Montag um 18.15 Uhr Sitzung hat, werden einige Mitglieder
aus unserem FSR hingehen und in Abstimmung mit den Physikern ein gemeinsames Kon-
zept erstellen (welche Vorlesungsthemen sind einerseits für Mathematik- und andererseits für
Physikstudenten wichtig, Anzahl der Übungsgruppen etc.).

5 Dies Academicus

Am nächsten Dienstag kaufen Alexander und Anne nachmittags für das Katerfrühstück ein.
Jan fragt Albrecht, ob er noch Thermoskannen besitzt, welche wir für den Kaffee benutzen
könnten. Die Bestellung der Brötchen übernimmt Katharina W. zu Beginn der kommenden
Woche. Es werden etwa 30 Brötchen benötigt. Am Mittwoch treffen sich Jan, Anja und Anne
um 8 Uhr. Der vorgesehene Raum für unsere Veranstaltung ist bestellt. Jedoch werden wir
nur in den Mathematik-Vorlesungen werben.

Ab 12 Uhr sind Johannes, Paul und Katharina H. anwesend. Für den Crime Campus ist noch
eine Ausschilderung zu unserem Büro zu erstellen. Das genaue Rätsel für diesen Lauf muss
noch ausgedacht werden, dies wird Johannes möglichst noch diese Woche erledigen.

6 Uni-Tag

Zum Uni-Tag treffen sich alle Beteiligten um 8.45 Uhr im Büro. Noch zu erstellen sind die
Einlagen (mit den Ansprechpartnern) für die Faltblätter. Etwa 100 Stück benötigen wir davon.
Laut Jan sind am 14. Mai die Informationsblätter der Studienberatung fertig.

7 Sportturnier

Michael stellt das erweiterte Angebot vom City-Beach für das geplante Volleyballturnier am
20. Juni vor. Die Resonanz darauf fällt positiv aus, weshalb Michael nun zwei Plätze für die
Zeit von 10 bis 16 Uhr reservieren soll.
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8 Schachturnier

Paul hat die Verantwortlichen des Schachturnieres aus dem letzten Semester angeschrieben
und die Antwort erhalten, dass diese im Sommersemester keines planen. Deshalb schlägt er
vor, es selbst zu veranstalten. Daher kümmert sich Paul um das Turnier und überlegt sich
einen Termin. Nächste Woche gibt er dazu Bescheid.

9 Absolventenkooperation

Eine Absolventin unserer Fachrichtung hat angeboten vorzustellen, wie ihr bisheriger berufli-
cher Werdegang verlief. Dies soll es insbesondere Studenten aus dem Hauptstudium ermögli-
chen, eine genauere Vorstellung über mögliche Berufsfelder zu erhalten. Für eine solche Ver-
anstaltung werden Vera, Katharina W. und Michael in nächster Zeit ein Konzept erstellen.

10 Sommerball

Die Eintrittskarten für den Sommerball sind fertiggestellt und die Plakate sowie die Flyer
sind von der Druckerei abgeholt. Paul hat eine erste Finanzkalkulation erarbeitet und stellt
diese vor. Weiterhin erklärt er, dass unser Sponsor Debeka in das Programm einbezogen wird.
Nun ist insbesondere noch für unsere Veranstaltung zu werben. Jedes FSR-Mitglied nimmt
möglichst immer einige Flyer mit und legt diese an geeigneten Stellen aus. Falls die Aufsteller
genutzt werden, so muss dies vorher noch mit Frau Eigenwill und dem Hausmeister abgespro-
chen werden. Paul wird mit dem Hausmeister reden. Zur Absicherung der Aufsteller schließen
wir diese per Kette an. Dazu bringt Jan Vorhängeschlösser mit.

Michael fragt beim Studentenrat an, inwiefern wir Plakatpappen bekommen können. Die
Programmhefte müssen noch erstellt werden. Dies wird Patrick übernehmen. Jedoch benötigt
er dafür noch Inhalte. Diese wird ihm Katharina H. beisteuern.

11 Entsendungen

Für den neu zu vergebenden Sitz im Fakultätsrat hat sich bisher niemand gemeldet. Daher
erklärt sich Paul bereit diesen zu übernehmen. Der Entsendung von Paul Mittelstädt in den
Fakultätsrat wird mit 10/0/1 zugestimmt. Er nimmt die Wahl an.

Prof. Weiß geht voraussichtlich im Januar 2011 in den Ruhestand. Daher werden zwei Stu-
denten in der Berufungskommision für die Nachfolge benötigt. Katharina W. und Alexander
erklären sich bereit die zwei Sitze zu übernehmen. Der Entsendung von Katharina Weiß und
Alexander Kruppa in die Berufungskommision für die Nachfolge von Prof. Weiß wird mit
10/1/0 zugestimmt. Beide nehmen die Wahl an.

12 Sonstiges

- Die nächste Sitzung findet am 13. Mai (Dies Academicus) um 18.30 Uhr statt.
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- Im Hinblick auf den geplanten Bildungsstreik besteht die Möglichkeit, Personen aus dem
Referat Hochschulpolitik zu uns einzuladen. Die Mehrheit im Fachschaftsrat plädiert
dazu, dies im Rahmen unserer Sitzungen zu tun. Daher laden wir sie zur Sitzung am
20. Mai ein.

- Paul bittet, dass jeder, dessen Getränkeabrechnung noch offen ist, diese in nächster Zeit
begleicht.

- Die Veranstalter der diesjährigen KoMa in Augsburg möchten Arbeitskreise, die bereits
vorher feststehen, auf ihrer Internetseite veröffentlichen. Daher wird gebeten, dass sich
jeder Gedanken über mögliche Themen macht und eventuelle Vorschläge anschließend
an Alexander schickt.

- Die fehlenden Bürozeiten sind bitte noch an Katharina H. zu schicken.

Jan Breuer schließt die Sitzung um 20:45 Uhr.

4


